
 

 

 

 

    Hamburg – Tor zur Welt 

 

Warum wird Hamburg eigentlich so genannt? 

In diesem Profil wollen wir unsere Stadt und ihre Bewohner näher kennen lernen. Wir 

werden sowohl im Klassenraum lernen als uns auch vor Ort informieren und unsere 

Ergebnisse präsentieren. Außerdem möchten wir unseren interkulturellen Horizont 

erweitern und uns über unsere Ergebnisse international austauschen. In diesem Sinne 

planen wir gemeinsam die Gründung einer Schulpartnerschaft mit einer Schule in 

Kamerun (Afrika), einem ehemaligen deutschen Kolonialstaat. Dabei werden wir uns 

auch kritisch mit dem Kolonialismus und der Kolonialgeschichte auseinander setzten. 

 

Mit diesen Themen wollen wir uns beschäftigen: 

 Hamburg und die Welt: Hanse, Handel, Hafen, Kolonialware 

(woher kommt eigentlich die Schokolade und der Kakao?)…. 

 Hamburg international: Einwohner, Tourismus, Sport und die 

Frage: Wie kam eigentlich der Fußball nach Kamerun?  

 Hamburg kulturell: Theater, Kunst, Architektur 

 Typisch Hamburg: Hamburger Besonderheiten, Heimat Hamburg 

 Spuren des Kolonialismus im Alltag: Koloniale Erinnerungsorte, Denkmäler, 

Firmen und Straßennamen in Hamburg 

 Gründung einer Schulpartnerschaft mit einer Schule in Kamerun: 

Recherche, Planung, Austausch 

 

Du bist richtig in diesem Profil, wenn Du … 

 neugierig auf Deine Stadt und Deine Mitmenschen bist 

 findest, dass Museumsbesuche oder Stadtführungen Spaß machen können 

 bereit bist, auch allein oder in Gruppen selbstständig zu arbeiten 

 die Bezirke, Stadtteile und Geschichte Hamburgs erkunden möchtest 

 deinen Horizont auch international und interkulturell erweitern möchtest 

 

Du solltest wissen: 

Unsere Ausflüge kosten jeweils ein paar Euro und können auch bis in den Nachmittag 

oder am Abend stattfinden  


